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hersten Haven im ganzen Konigreiche versehen. Hier
ist der Hautsitz des ganzen franzbsischen Seewesens,
hier sind Magazine, Gebaude fur Slaven, und eine
Akademie des Seewesens angeleget.

z. Normandie diese Provinz hat ihren Namen von den
Normannern, welche sich da festgeseßet, und begreift
2 Gouvernements. Zu merken kommen; 1.) Rou
en (Rothomagus) die Hauptstadt der Provinz auf
z Seiten mit Bergen eingeschlossen, auf der vierten
durch die Seine, uber welche man auf einer gevflaster·
ten Schiffbrucke geht, die mit der Ebbe und Fluth
falt und sttigt. Sie ist groß, volkreich, und ein
wichtiger Handelsplatz, der Sitz eines Erzbisthums,
rihes Parlaments, und einer Admiralitat. Se zahlt
6 Vorstadte, her 7000 Hauser, 36 Pfarreven,
und 86 Klbster. Unter die Seltenheiten der Stadt
gehdret eine 38000 hschwere Glocke auf dem But
terthurme, die 10 Schuh in der Hdhe, und eben
so biel im Durchschnitte hat; und auf dem Markt«
platze die Bildsauie des Madchens von Orleans,
welche von den Eugellandern hier verbrannt worden
ist. Es giebt vielerley Manufakturen allhier, und
der Handel mit Tuchern, Wolle, Leinwand,Leder c.
ist betrachtlich. 2.) Bavre de Grace (Portus Gra-
tiae) eine feste Stadt an der Mundung der Seine.
Sie hat einen guten Haven, der zwischen der Stadt
und der kleinen aber regelmassigen Citadelle liegt. 3
Caen (Cadomus) am Zusammenflusse der Flusse
Oerne, und Odon in einem Thale gelegen, eine gute.
Stadt mit einer Univerfitatund einer Akademie der
Wissenschaften. Der Handel mit Tuchern und keit
ner Leinwand ist hier blühend.
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